
 
 

       Reise zum Hilfsprojekt nach Tansania 
 

                   vom 31.01.-10./16.02.2013                               
 

 

     Wir fahren zur feierlichen Übergabe des Dorfgemeinschafts- 
           zentrums (DGZ) Nambala am 3. Februar 2013 
 

 

 

Die 5. Reise der Naturfreunde kann man schon als „historisch“ bezeichnen, 
denn genau vor 5 Jahren am 10. Februar 2008 legten wir den Grundstein zu 

unserem  
2. Schulneubau, und nun wollen wir 
Einweihung feiern!  
 
Jörg Schwarze setzte mit dem 
damaligen Bürgermeister Mr. Joseph 
Desire den ersten Stein. 
 
Vieles hat sich seitdem hier in der 
Region Nambala verändert, wovon wir 
uns bei unserer Reise überzeugen 
können.  
 

Mit unserem Reiseangebot informieren 
wie die Teilnehmer umfassend über 
unsere Hilfe und zeigen unsere 
Visionen, wie wir gemeinsam das Leben 
dieser Menschen zum Besseren 
gestalten wollen. 
Ein breites, jedoch nicht überladenes, 



Besuchsprogramm erwartet uns und zeigt die vielfältigen Facetten dieses 
Landes. Die Begegnungen mit den Menschen werden uns diese Kultur und die 
tansanische Lebensart wieder ein Stück näher bringen. 
 

 
UNSER REISEVERLAUF:  

 
Donnerstag, 31. Januar: 
 

Zubringer mit Rail & Fly vom Heimatort nach Frankfurt/Main (optional). Flug ab 
Frankfurt/Main mit Ethiopian Airlines 21.35 Uhr nach Addis Abeba. Ankunft am 
Flughafen Frankfurt/Main bis ca. 19.00 Uhr zum Einchecken.  
 

Freitag, 01. Februar: ANKUNFT TANSANIA/Usa River 
 

Ankunft in Addis Abeba 06:40 Uhr. Weiterflug nach Tansania 10.20 Uhr. Ankunft 

Kilimanjaro Airport ca. 12.50 Uhr und anschließend Transfer nach Usa River zu 
unseren Unterkünften, dem typisch afrikanischen Hotel „New Mexico Guesthouse“ 
bzw. zum Gästehaus des ELC Rehabilitationszentrums. Die Teams vom Guesthouse, 
bzw. die vom deutschen Diakon Claus Heim geleitete Behinderteneinrichtung, werden 
uns willkommen heißen. 
 

 
Gästehaus      Gästehaus, Gemeinschaftsraum Am Abend  
 
gibt es ein erstes Treffen mit unseren tansanischen Freunden, mit der Familie Mshana. 
Abendessen in einem typisch afrikanischen Restaurant in der Nähe unserer 
Unterkünfte. Übernachtung: Usa River, Hotel New Mexico Guesthouse, in DZ/Du bzw. 
ELC Rehabiltationszentrum (Ü/F/A) 



Samstag, 02. Februar:  BESUCH KAFFEEBAUERN in Nkoaranga 
 

Wir lernen das dörfliche Leben der Kaffeebauern kennen. Im Dorf Nkoaranga nur 
unweit von Usa River am Mt. Meru gelegen, besuchen wir zuerst das Waisenhaus.  
 

  
Anschließend Wanderung (30 Minuten) zu den Kaffeeplantagen der in der Aranga 
Coffee Group zusammen geschlossenen Kaffeebauern. Auf einer Führung lernen wir 
vieles über den biologischen Kaffeeanbau kennen. Mittagessen typisch tansanisch: 
Chapati (Fladenbrot), geschmorte Bananen, Ugali (Maisbrei), Brauner Reis, Spinat, 
Sauce vom Ziegenfleisch, grüner Salat und Früchte. Dann Führung durch die Rösterei. 
Wir haben anschließend die Möglichkeit, Kaffee und andere handgefertigte Andenken 
zu kaufen. Gegen 16.00 Uhr sind wir in unseren Unterkünften zurück. 
 

Übernachtung: Usa River, Hotel New Mexico Guesthouse, in DZ/Du bzw. 
ELC Rehabilitationszentrum (Ü/F/M/A) 
 

Sonntag, 03. Februar: 
 

ERÖFFNUNG NEUES SCHULGEBÄUDE/DORFGEMEINSCHAFTSZENTRUM in Nambala 
 

Nach 5 Jahren Bauzeit übergeben wir heute in einer feierlichen Veranstaltung den  
Neubau seiner Bestimmung. Sicherlich wird noch nicht alles fertig eingerichtet sein, 
aber die über 400 Schüler der Grundschule haben einen neuen großen 
Unterrichtsraum, der gleichzeitig für vielfältige Veranstaltungen der Dorfgemeinschaft 
genutzt werden soll.  
 

Unser Meeting mit den Waisen im Schulneubau, der Rohbau am 25. November 2011 

 
Am späten Nachmittag ist ein Treffen mit dem Superintendenten der evangelischen 
Kirchengemeinde Kikwe, Pater Zacharias Pallangyo, vorgesehen. Abendessen in einem 
traditionellen Restaurant in Usa River. 
 

Übernachtung: Usa River, Hotel New Mexico Guesthouse, in DZ/Du bzw. 
ELC Rehabilitationszentrum (Ü/F/M/A) 



Montag, 4. Februar: VORSCHULE/GRUNDSCHULE in Nganana und 

         NELSON MANDELA AFRICAN INSTITUTE OF SCIENCE AND TECHNOLOGY 
 

Nachdem wir am Vortag in Verbindung mit der Eröffnung des Schulneubaus in 
Nambala auch die Vorschule und und Grundschule kennen gelernt haben, fahren wir 
heute in das 3 km entfernte Nganana. Kisetu Pallangyo, der Direktor der Grundschule 
Nganana wird uns über aktuelle Situation an beiden Schulen berichten.  
 

 
 

Die Vorschule Nganana befindet sich in sichtbarer Entfernung. Dort wird uns Anne 
Mshana in „Ihrer“ Schule empfangen. Obwohl Sie den wohlverdienten „Lehrer-
Ruhestand“ genießt, sorgt Sie sich noch immer sehr um die Schule . Man muss auch 
feststellen, dass gerade bei den Jüngsten sehr auf Ordnung und Sauberkeit geachtet 
wird. Gegenwärtig betreut die verantwortliche Lehrerin Elieshi Pallatigyo hier über 50 
Schüler.  
 

  
 

Das neue Schulgebäude, obwohl ebenfalls schon 6 Jahr alt, befindet sich in einem 
nach wie vor relativ guten Zustand, obwohl wir in Kürze beginnen müssen erste 
Bauschäden zu beheben. Risse im Mauerwerk rühren wohl von der in unmittelbarer 
Nähe neu gebauten Nelson Mandela Universität und damit verbundene Absenkung des 
Grundwasserspiegels. 

Anschließend haben wir ein Treffen mit dem Rektorat des Institutes und 
Verantwortlichen für Öffentlichkeitsarbeit geplant. Hierbei wollen wir die Möglichkeiten 
einer Zusammenarbeit erörtern, da ja unsere Vorschule Nganana auf dem Gelände 
des Institutes liegt. 
Auch interessieren uns die Vorstellungen des Institutes über Ihr Zusammenwirken mit 
der Kommune Nambala/Nganana.  
 



 

 

Am Nachmittag fahren wir zur Mountain Village Lodge und unternehmen eine geführte 
Wanderung von ca.2 Stunden um den malerischen Duluti See. In traumhafter 
Umgebung lernen wir das „luxuriöse“ Leben von Touristen in einer 4-Sterne-Lodge 
kennen.  
 

  
 
Anschließend Rückfahrt zu unseren Unterkünften. Abendessen in einem lokalen 
Restaurant. 
Übernachtung: Usa River, Hotel New Mexico Guesthouse, in DZ/Du bzw. 
ELC Rehabilitationszentrum (Ü/F/A) 
 
 

Dienstag, 5. Februar: REHABILITATIONSZENTRUM (ELC) in Usa River, BERUFS-
SCHULE in Singisi und SEKUNDARSCHULE in Kikwe  
 

Das Rehabilitationszentrum für körperlich behinderte Kinder und Jugendliche der 
Evangelischen Kirche in Usa River, wo einige aus unserer Gruppe im Gästehaus 
untergebracht sind, werden wir heute als Erstes besuchen. Diese Einrichtung wird vom 
deutschen Diakon Claus Heim geleitet. Mit unserem Hilfsprojekt unterstützen wir die 
Behindertenwerkstatt. Die Tischlerei hat aktuell von uns den Auftrag erhalten, für 
unseren Neubau die Türen und Fenster anzufertigen (Auftragsvolumen ca. 4.500 €).  
Damit unterstützen wir die Behinderten-Einrichtung und das freut uns besonders. 
Nicht weit ist es dann zur Berufsschule in Singisi, kurz vor Tengeru nördlich der 
Verbindungsstrasse Moshi – Arusha gelegen. Wir haben diese Berufsschule im Februar 
2010 erstmals besucht. Dort erhalten 110 Schüler eine 2-jährige Berufsausbildung in 
den Fachrichtungen (Koch, Näher/ Schneider, Töpfer, Bauzeichner/ Konstruktion, 
Tischler). Wie wir uns überzeugen können, fehlt es den 7 Lehrausbildern um den 
Leiter Elias Nkoo nicht an Engagement. Aber an so ziemlich Allem, woran die Schüler 
ausgebildet werden sollen – Nähmaschinen, Tischlerei-Werkzeug, Kochgeschirr etc. 
 

  



  
 

Am frühen Nachmittag fahren wir dann nach Kikwe. In der Sekundarschule in Kikwe 
lernen gegenwärtig 21 unserer Waisen in den 4 Sekundarstufen. Hier sind die 
Lernbedingungen zwar etwas besser als in den Grundschulen, aber von normalen 
Lernen sind die Schüler auch hier noch weit entfernt. Unsere Spenden für Schulbücher 
sind immer sehr willkommen. 
Den weiteren Nachmittag sind wir Gäste der Familie Mshana in Nambala. Wir haben 
die Gelegenheit, Waisenkinder mit ihren Angehörigen zu besuchen.  
Abendessen bei Familie Mshana. 
Übernachtung: Usa River, Hotel New Mexico Guesthouse, in DZ/Du bzw. 
ELC Rehabilitationszentrum (Ü/F/A) 
 
 
Wir bieten im Anschluss, ab dem 6. Februar 3 Reisemöglichkeiten:  
 

1. Rund um Nambala - das Programm bis 10.02.2012 
 

Mittwoch, 06. Februar:   TAGESAUSFLUG 
NACH MOSHI  
 

Wir fahren heute mit Regionalbus und Daladala in die 
Distriktshauptstadt Moshi am Kilimanjaro-
Nationalpark. Unterhalb des Nationalparks erschließt 
sich uns eine einzigartige Landschaft und Vegetation 
(Wasserfälle u. a.). Wir erleben das geschäftige 
Treiben auf dem Markt von Moshi. Am Nachmittag 
Rückfahrt nach Usa River.  
Abendessen in einem lokalen Restaurant 
Übernachtung: Usa River, Hotel New Mexico 
Guesthouse (Ü/F), in DZ/Du  
 
Donnerstag, 07. Februar:  TAGESAUSFLUG 
NACH ARUSHA 
 

Mit Daladala-Bus besuchen wir die 
Distriktshauptstadt Arusha. Das Kulturzentrum 

Tansanias vermittelt uns einen umfassenden Überblick über die Geschichte und die 
Kultur des Landes. Anschließend Fahrt zum ehemaligen Sitz des deutschen 
Gouverneurs. Der Gebäudekomplex, als Museum hergerichtet, gibt Auskunft über die  
deutsche Kolonialzeit vor 1914. Eine Cafeteria inmitten einer „grünen Oase“ lädt uns 
zum Verweilen ein. Abendessen in einem lokalen Restaurant. 
Übernachtung: Usa River, Hotel New Mexico Guesthouse (Ü/F), in DZ/Du  
 



Freitag, 08. Februar:   ARUSHA NATIONALPARK (OPTIONAL) 
 

Tag zur freien Verfügung. Wir können die 
Umgebung von Usa River erkunden. Wir 
bieten heute auch eine Fahrt in den 
Arusha-Nationalpark mit Picknick-Lunch 
an, um auch einen Eindruck von der 
Tierwelt zu bekommen. Abfahrt um 09.00 
Uhr und Rückkehr gegen 16.00 Uhr. Uns 
eröffnet sich ein einzigartiges Panorama 
zwischen Mount Meru und dem Mount 
Kilimanjaro (optional – Mindestteilnehmer 
4). 
Abendessen in einem lokalen Restaurant. 
Übernachtung: Usa River, Hotel New 
Mexico Guesthouse (Ü/F), in DZ/Du  

 
Samstag, 09. Februar:  MARKTTAG IN TENGERU  
 

Heute ist der Wochenmarkt in Tengeru, der größte Markt in der Region unser Ziel. Am 
frühen Nachmittag kehren wir in 
unser Guesthouse zurück.  
Wir fahren am Abend zur Familie 
Mshana und mit einem Abend-
essen im Kreise der Familie 
verabschieden wir uns von 
Afrika!  
Um 23.30 Uhr Transfer von Usa 
River zum Kilimanjaro Airport. 
Übernachtung: Usa River, Hotel 
New Mexico Guesthouse, in 
DZ/Du bzw. 
 
Sonntag, 10.Februar: 
RÜCKREISE NACH 
DEUTSCHLAND  
 

02.35 Uhr Rückflug mit Ethiopian 
Airlines über Addis Abeba, Ankunft 06.40 Uhr und Weiterflug nach Frankfurt/Main 
10.40 Uhr. Ankunft in Frankfurt/Main um 16.30 Uhr. Weiter mit Deutscher Bahn, Rail 
& Fly zum Heimatbahnhof (optional). 
 
 
2. Mkomazi Nationalpark - das Programm bis 10.02.2012 
 

 

Mittwoch, 06. Februar:   FAHRT NACH 
SAME   
 

Wir fahren heute gegen 10.00 Uhr mit dem 
Landcruiser nach Same, ca. 200 km von Usa 
River entfernt, an den South Pare Mountains 
gelegen. Dort ist das Elephant Motel unser 
Quartier. Wie überall sichert sich die Bevölkerung 
Ihre Versorgung auf dem örtlichen Markt. 
Übernachtung in Same, Elephant Motel 
(Ü/Vollverpflegung) 



Donnerstag, 07. Februar:   

WANDERUNG UM SAME 
 

Exkursion zu den Pare-Mountains, 
Ganztägige Wanderungen mit 
Picknick-Lunch.  
Übernachtung in Same, Elephant Motel 
(Ü/Vollverpflegung) 
 
Freitag, 08. Februar:   

MKOMAZI NATIONALPARK 
 

Mkomazi Nationalpark, Ganztägige 
Fahrt mit Tierbeobachtungen. 
Picknick-Lunch.  
Übernachtung in Same, Elephant Motel 
(Ü/Vollverpflegung) 
 
Samstag, 09. Februar:  

RÜCKFAHRT NACH MOSHI 
 

Am Vormittag 10.00 Uhr Fahrt von 
Same nach Moshi. Gegen Mittag 
Ankunft in Moshi, Hotel Salinero. Am Nachmittag Besuch des Marktes in Moshi und 
anschließend Abendessen (optional) in einem Restaurant in der Stadt.  
  

 
 

Gegen 23.30 Uhr Transfer von Moshi zum Kilimanjaro Airport. 
Übernachtung in Moshi, Hotel Salinero (Übernachtung) 
 
Sonntag, 10. Februar:  RÜCKREISE NACH DEUTSCHLAND  
 

Um 02.35 Uhr Rückflug mit Ethiopian Airlines über Addis 
Abeba, Ankunft 06.40 Uhr und Weiterflug nach 
Frankfurt/Main 10.40 Uhr. Ankunft in Frankfurt/Main um 
16.30 Uhr. Weiter mit Deutscher Bahn, Rail & Fly zum 
Heimatbahnhof (optional). 
 

 
3. Mkomazi Nationalpark und Usambara Mountains  

    - das Programm bis 16.02.2012 
 

Nachdem wir 2011 erstmals diese Region besucht haben 
war es der mehrfach geäußerte Wunsch, dieses nicht so 
touristisch bekannte Gebiet weiter zu entdecken. 
 
Mittwoch, 06. Februar:   FAHRT NACH SAME  

Wir fahren heute gegen 10.00 Uhr mit dem Landcruiser 



nach Same, ca. 200 km von Usa River entfernt, an den South Pare Mountains 
gelegen. Dort ist das Elephant Motel unser Quartier.  
Übernachtung in Same, Elephant Motel (Ü/Vollverpflegung) 
 
Donnerstag, 07. Februar:  WANDERUNG UM SAME 
 

Exkursion zu den Pare-Mountains. Ganztägige Wanderungen mit Picknick-Lunch. 
Übernachtung in Same, Elephant Motel (Ü/Vollverpflegung) 
 
Freitag, 08. Februar:   MKOMAZI NATIONALPARK 

 

Ganztägige Fahrt durch den Mkomazi Nationalpark mit 
Tierbeobachtungen. Picknick-Lunch.  
Übernachtung in Same, Elephant Motel 
(Ü/Vollverpflegung) 
 
Samstag, 09. Februar:  FAHRT NACH CHOME – 
PARE MOUNTAINS 
 

Fahrt nach Chome ca. 40 km in die Pare-Berge.  
Wanderungen um Chome. Vorgesehen ist die Teilnahme 
an einem afrikanischen Tanzabend, der von der örtlichen 
Bevölkerung (1x wöchentlich) veranstaltet wird. 
Übernachtung in Chome Region, Gästezimmer 
(Übernachtung/Vollverpflegung) 
 
Sonntag, 10. Februar:  FAHRT NACH LUSHOTO – 
USAMBARA MOUNTAINS  
 

Fahrt nach Lushoto, inmitten der Usambara-Berge gelegen (ca. 80 km). Wir 
unternehmen Wanderungen rund um Lushoto und erfahren viel über das traditionelle 
Leben der einheimischen Bevölkerung, ihre Sitten und Bräuche. 

Übernachtung in Lushoto, St Eugene’s Hostel 
(Ü/Vollverpflegung) 
 
Montag, 11. Februar:  LUSHOTO – 
USAMBARA MOUNTAINS 
 

2 Tage erkunden wir die Region. Von Lushoto aus 
machen Sie eine ausgedehnte Wanderung zum 
Irente Aussichtspunkt (1.500 m .ü. M). Um die 
Mittagszeit genießen Sie selbstgemachtes Brot, 
Käse, Konfitüre und Fruchtsaft bei der deutschen 
Irente Farm. Anschließend besteht die 
Möglichkeit, eine Blindenschule und ein 
Waisenheim zu besuchen. Dann geht es zurück 
nach Lushoto. Wir können auch, in Abhängigkeit 
von der Wetterlage, weitere Aussichtspunkte wie 
Yoghol, Kwemashai und Mlalo besteigen. 
Übernachtung in Lushoto, St Eugene’s Hostel 
(Ü/Vollverpflegung) 

 

Dienstag, 12. Februar:  LUSHOTO – 
USAMBARA MOUNTAINS 
 

Wanderung rund um Lushoto (Lunchpaket). Wir 
entdecken die Schönheit des Magamba 



Regenwaldes. Wir wandern zum Königsdorf Kwembago, einem historischen Dorf 2 km 
von Lushoto entfernt, wo wir über die Geschichte des Volksstammes der Kindi 
erfahren. Von Kwembago haben wir einen schönen Blick auf und über Lushoto 
Anschließend wandern wir weiter zum Regenwald von Magamba. Auf dem Weg dorthin 
kommen e an einem alten deutschen Schützengraben vorbei. Im Regenwald gibt es 
verschiedene Affenarten ( Colobus monkeys, Velvet monkey…), Vögel und 
verschiedene Baumarten sehen. Danach können wir weitere Dörfer wie Magamba, 
Mazumbai, Shagayu oder Shume besuchen oder direkt nach Lushoto zurückkehren. 
Übernachtung in Lushoto, St Eugene’s Hostel (Ü/Vollverpflegung) 
 

Mittwoch, 13. Februar:  LUSHOTO – MAMBO (40 km) 
 

Wir fahren bergauf-bergab-
bergauf nach Mambo 
(Lunchpaket).  
Am Mambo View Point liegt 
die Eco Cottage Lodge. Von 
dort haben wir eine 
atemberaubende Sicht bis 
hin zum Kilimanjaro. 
Wanderung um Mambo 
View Point. 
Übernachtung in Mambo, 
Eco Cottage Lodge 
(Ü/Vollverpflegung) 
 
 

Donnerstag, 14. Februar:  LUSHOTO – MAMBO (40 km) 
 

Wanderung um Mambo. Besuch bei der Töpferinnen-Kooperative. 
Übernachtung in Mambo, Eco Cottage Lodge (Ü/Vollverpflegung) 
 
Freitag, 15. Februar:  RÜCKFAHRT NACH MOSHI (240 km) 
 

Fahrt von Mambo nach Moshi. Gegen Mittag Ankunft in Moshi, Hotel Salinero. Am 
Nachmittag Besuch des Marktes in Moshi und anschließend Abendessen (optional) in 
einem Restaurant in der Stadt.   
Gegen 23.30 Uhr Transfer von Moshi zum Kilimanjaro Airport. 
Übernachtung in Moshi, Hotel Salinero (Übernachtung) 
 

Samstag, 16. Februar:  RÜCKREISE NACH DEUTSCHLAND  
 

Um 02.35 Uhr Rückflug mit der Ethiopian Airlines über Addis Abeba, Ankunft 06.40 
Uhr und Weiterflug nach Frankfurt/Main 10.40 Uhr. Ankunft in Frankfurt/Main um 
16.30 Uhr. Weiter mit Deutscher Bahn, Rail & Fly zum Heimatbahnhof (optional). 
 

 
(Abweichungen im Programmablauf  sind möglich. Wenn angegebene Unterkünfte ausgebucht sind, 
wählen wir vergleichbare Unterkünfte.) 
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx 

 
 
 
 
 



REISE zum Schulprojekt Nambala/Tansania,  
vom 31. Januar bis 10./16. Februar 2013:  

 
3 VERSCHIEDENE REISEANGEBOTE: 

 

1. Reise zum Schulprojekt Nambala 31.01.- 10.02.2013  
 

    Preis pro Person im EZ:  1.350 €,    (EZ - Zuschlag:  0 €),  
     bei Unterkunft in New Mexico Guesthouse 
 

    Sonderpreis für Lehrer/Schüler Freiherr vom Stein Gymnasium Weferlingen: 
    Preis pro Person im DZ/EZ:  1.290 €,    (EZ - Zuschlag:  0 €),  
         bei Unterkunft in New Mexico Guesthouse 
 

     
2. Reise zum Schulprojekt Nambala 31.01.- 10.02.2013 (Mindestteilnehmer 4) 
    mit Safari Mkomazi Nationalpark  
 
    Preis pro Person im DZ:   1.890 € (EZ-Zuschlag: 100 €), 
       bei Unterkunft ELC in Usa River 
    (Safari: Mindestteilnehmerzahl pro Fahrzeug: 4 Personen, maximal 7 Personen) 

 

3. Reise zum Schulprojekt Nambala 31.01.- 16.02.2013 (Mindestteilnehmer 4) 
     mit Safari Mkomazi Nationalpark und Pare/Usambara Mountains 
 

Preis pro Person im DZ:  2.470 €,    (EZ - Zuschlag: 250 €) 
        Aufpreis für Unterbringung im Gästehaus (ELC) + 100 €  
        (Begrenzte Kapazität) 

 

 
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx 

 
Leistungen im Reisepreis: 
 
� Flug mit der Ethiopian Airlines ab/an Frankfurt/Main nach Kilimanjaro Airport und 
    zurück, inkl. Flughafengebühren(Kerosinsteuer, Sicherheitsgebühren, Luftverkehrs- 
    steuer), Transfer Flughafen – Hotel in Usa River/Moshi - Flughafen,  
� Übernachtungen mit Frühstück im New Mexico Guesthouse in Usa River, EZ  
    oder DZ/DU, zum Teil auch Gemeinschaftstoilette/Dusche möglich,  
    einfache Unterkunft, Mahlzeiten wie im Programm beschrieben  
    oder 
� Übernachtungen mit Frühstück in Gästehaus des ELC in Usa River, EZ/DU und DZ/   
    DU, zum Teil mit Gemeinschaftstoilette/Dusche, europäisch geführte Unterkunft, 
Mahlzeiten wie im Programm beschrieben  
 

�Safari Mkomazi Nationalpark (06.-09.02) 
   3 Übernachtungen mit Vollpension in Same, Elephant Motel oder vgl. Unterkunft, 
mit Dusche/WC,  
    Mittagessen als Luchpaket, englischsprachiger DriverGuide 
    1 Übernachtung in Moshi, Salinero Hotel (Du/WC) Transfer Hotel –Kilimanjaro   
    Airport 
 

�Safari Mkomazi Nationalpark und Pare/Usambara-Berge (06.-16.02.) 
   3 Übernachtungen mit Vollpension in Same, Elephant Motel, 1 Übernachtung mit  
   Vollpension in Chome/Gästezimmer oder vgl. Unterkunft, 3 Übernachtungen in  
   Lushoto, St. Eugene’s Hostel mit Vollpension, 2 Übernachtungen in Mambo, Eco  
   Cottage Lodge, 



   falls zum Zeitpunkt der Buchung Unterkunft nicht mehr verfügbar, Unterkünfte mit  
   Dusche/WC, Mittagessen als Lunchpaket, englischsprachiger DriverGuide 
   1 Übernachtung in Moshi, Salinero Hotel (Du/WC) Transfer Hotel –Kilimanjaro   
   Airport 
 

Informationsbriefe von REISEZEIT zur weiteren Reisevorbereitung; Reisebetreuung 
durch Naturfreunde, unsere tansanischen Freunde vor Ort und REISEZEIT (Eckard 
Krause); 

Insolvenzversicherung. 
 

Nicht enthalten: 

Rai & Fly Ticket DB AG (64 €),  

Tagesausflug Arusha Nationalpark am 08.02. (bei Mindestteilnehmer 4): 
Preis pro Person 95 €, inklusive Lunchpaket, 
Visagebühren über Botschaft Tansania € 50 , bei Einreise am Kilimandscharo Airport 
zurzeit 50 USD, Trinkgelder für Guides ca. 20 USD. 

(Der Reisepreis wurden auf Grundlage der Kosten von 2012/Mai kalkuliert. 
Veränderungen können sich ergeben und werden rechtzeitig mitgeteilt). 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Hinweise zur Gesundheitsvorsorge und zu Impfungen: 

Für die Einreise nach Tansania sind Impfungen nicht zwingend vorgeschrieben. Es wird aber 
jedem Reisenden dringend Gelbfieberimpfung empfohlen und sich bei dem zuständigen Institut für 
Tropenmedizin zu informieren, welche weitere Impfungen für ihn persönlich noch in Frage kommen 
und welche Maßnahmen der Gesundheitsvorsorge zu beachten sind.  

Eine Malariaprophylaxe sollte jeder durchführen und wir empfehlen eine Gelbfieber-Impfung. Wir 
empfehlen den Abschluss einer Auslands-Krankenversicherung.  

Unser Reisetermin liegt in den eigentlich wärmsten (ca. 30°C) und trockensten Perioden mit ca. 4 
Regentagen im Monat Februar.  

Leichte Baumwollkleidung sollte ebenso dazu gehören wie ein Pullover für die Kühle des Abends. 
Auch eine Regenjacke gehört in das Gepäck. Unbedingt Mütze/Sonnenhut und Sonnenbrille. 
Taschenlampe/Stirnlampe sind nützliche Utensilien, wenn überraschend für mehrere Stunden die 
Stromversorgung unterbrochen ist.  
Leichte Wanderschuhe und ein 10 l Rucksack und Trinkflasche für leichte Wanderungen/Safari.  


